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Versprochen – Gehalten:

Einführung eines Ludwigshafener Sozialtickets

Einführungstermin: Spätestens zum 1. Januar 2016

Gestaltung des Tickets: Eine anspruchsberechtigte Person kann pro Monat eine Mehr-
fachkarte mit fünf Einzelfahrkarten, Preisstufe für die Großwabe
LU/MA erwerben

Kosten der Mehrfachkarte: 11,20 Euro im Erwachsenentarif und 8,40 Euro im Kindertarif
(derzeitiger Tarifstand)

Eigenanteil: Der Eigenanteil der Kundin bzw. des Kunden beträgt 7,00 EUR
im Erwachsenentarif und 4,20 EUR im Kindertarif. Den Diffe-
renzbetrag in Höhe von 4,20 EUR gewährt die Stadt Ludwigsha-
fen als Zuschuss.

Anspruchsberechtigter Kreis: Berechtigt sind alle mit Hauptwohnsitz in Ludwigshafen wohnen-
den Empfängerinnen und Empfänger von:

a. Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem
zweiten Abschnitt im 3. Kapitel des SGB II (Zweites Buch So-
zialgesetzbuch).

b. Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 3. Kapitel des SGB XII
(Zwölftes Buch Sozialgesetzbuch) und Grundsicherung im Al-
ter und bei voller Erwerbsminderung nach dem 4. Kapitel des
SGB XII.

c. Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem
AsylbLG (Asylbewerberleistungsgesetz).

Ausgabe der Tickets: Im Kundenzentrum der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (RNV) am
Berliner Platz. Die Karten können dort gegen Vorlage des aktuel-
len Bewilligungsbescheides und gültigem Identitätsnachweis
erworben werden.

Allgemeines: Das Jahresbudget im städtischen HH beträgt 96.000,00 Euro.

Für die SPD ist die Realisierung des Sozialtickets ein wichtiger Bei-
trag für das soziale Zusammenleben in unserer Stadt.

Gerade die Mobilität sozialschwacher Menschen ist ein notwendiger
Bestandteil zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.


